
Eindringlicher Appell aus China

Der Appell aus China war eindringlich: "Ihr seid die einzige grüne Partei auf der Welt mit großem Einfluss.
Wir alle schauen auf euch - wir alle erwarten neue grüne Initiativen von euch", so Christine Loh,
Gründerin des Hongkonger Think-Tanks "Civil Exchange", beim Podium "Ein Sack Reis in China", das
von der Grünen Bundesvorsitzenden Claudia Roth moderiert wurde.

Das chinesische Wirtschaftswachstum bringt massive Umweltprobleme mit sich: "Wenn wir
Energieverbrauch und Schadstoffausstoß nicht deutlich reduzieren, wird das verheerende Folgen für die
ganze Welt haben", sagte Li Lailai, Gründerin des Internationalen Instituts für Umwelt und Entwicklung.
Beim Autobau mache China in Sachen Umweltschutz große Fortschritte, entgegnete Christof Klitz,
Berlin-Repräsentant des Volkswagen-Konzerns. Weiteres Brennpunktthema: Demokratie und
Menschenrechte. Gudrun Wacker, Leiterin der Forschungsgruppe Asien der Stiftung Wissenschaft und
Politik warnte: "Mit dem moralischen Zeigefinger sollten wir China nicht kommen. Sprechen wir sie auf
Falun Gong an, erwähnen sie unseren Umgang mit Scientology."
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